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trägt viel dazu bei, die Gegend dürr und öde zu machen, da das
Wasser und die Dünste durch den Kalk schnell hindurch in die
Tiefe sieben. Aber nördlich von Randers und den herrlichen
Wiesen an den Ufern der Gudenau treffen wir auch auf große
Haideflächen, welche mit kümmerlichem Holzwuchs vermischt, und
von sandigen Feldern unterbrochen, sich bis zum Liimfjord hin¬
ziehen. Dagegen sind die Gegenden in der Nähe der Meerbusen
und des Kattegats keineswegs unfruchtbar; sie erinnern an eine
Vergangenheit, in der die Gestalt der Ostküste Jütlands total
verschieden von der gegenwärtigen gewesen sein muß; große
Sümpfe und Wiesen bezeichnen die Linien, wo sich in jenen Tagen
zahlreiche Meerengen zwischen den Inseln hindurch schlängelten,
die überall das Festland umkränzten, nennt man doch noch heutigen
Tages die Gegenden im Süden des Liimfjords Holmene, d. i.
die Inseln, schaut, von einem einst bedeutenden Meerarm, den
Kolinsund als geringen Ueberrest und hat in der Gegend öst¬
lich vom Randersfjord, in Oersted, einen Schiffsanker im Sumpfe
gefunden. Selbst die Halbinsel Mols enthält neben den erwähnten
Einöden fruchtbare, vortrefflich bebaute Hügelstriche, von deren
Höhen am Valborgsabend (Walpurgisnacht, d. i. Mai) die
Freudenfeuer auflodern, herrlichen Wiederschein von den Gewässern
umher in der dunklen Nacht weit und breit hinsendend, wie's ein
alter Brauch ist von der Urväter Zeiten her. Es ist übrigens
diese Halbinsel, die weit und breit im Norden des Vaterlandes
wegen der einfältigen Erzählungen bekannt ist, die auf Rechnung
ihrer Bewohner, der Molboer, gehen. Wer indeß in diese
Gegend mit der Erwartung kömmt, hier noch einen Molboer
anzutreffen, der Aale ersäufen will, der wird aus mancher treffen¬
den, aufgeweckten Antwort der schlichten Bauern bald erfahren,
daß er hier eben sowohl, als in Büsum im Süden, am unrechten
Orte seine Leute gesucht hat.

74. Schloß Kallöe.
Tief in einem Meerbusen des Kattegats liegt die kleine Insel

Kallöe; schroff steigt die südliche Küste aus dem Meere zu einer
bedeutenden Höhe heran, bildet hier eine ziemlich große Fläche und
senkt sich dann wieder steil hinab zur flachen Insel, die vom
Festlande 1000 bis 1500 Schritt entfernt, jetzt durch einen ver-
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